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Liebe Uttendorferinnen, 
liebe Uttendorfer!

Hannes Lerchbaumer
Bürgermeister

U N S E R 
B Ü R G E R M E I S T E R 
I N F O R M I E R T

„ALLEINE KÖNNEN 
WIR SO WENIG 
ERREICHEN, 
GEMEINSAM 
KÖNNEN WIR SO 
VIEL ERREICHEN.“
HELEN KELLER

Das abgelaufene Jahr 
2021 war ein turbu-
lentes – weltweit und 
somit auch in unserer 
Gemeinde. 

Die COVID-19 Pandemie bestimmt 
nach wie vor unseren Alltag, die 
Gesundheitskrise hat Auswirkun-
gen auf jeden einzelnen von uns 
und natürlich auch auf die öffent-
lichen Einrichtungen unserer Ge-
meinde. Der Zusammenhalt in 
Uttendorf ist trotz allem spürbar 
und so kann ich nur ersuchen, wei-
ter durchzuhalten! Außerdem er-
suche ich auch darum, der 
Wissenschaft und der Medizin zu 
vertrauen und zum eigenen sowie 
zum Schutz der Mitmenschen zur 
Impfung zu gehen! Seit kurzem ist 
es auch möglich Kinder impfen zu 
lassen. Dass die Impfung wirkt, ist 
eine Tatsache, sie hat sich bereits 
millionenfach bewährt! Leider hinkt 
unsere Gemeinde bei der Impf-
quote hinterher.  

Zusätzlich zur Gesundheitskrise 
wurde unsere Gemeinde leider 
auch in diesem Jahr wieder von ei-
nem Jahrhundert-Hochwasser ge-
troffen. Die Ausläufer des Tiefs 

„Bernd“ lösten im Juli eine Katas-
trophe im gesamten Oberpinzgau 
aus. Laut Daten der ZAMG Salzburg 
fielen binnen 48 Stunden große 
Niederschlagsmengen in Form von 
Regen in den südlichen Tauerntä-
lern, und zwar bis zu einer Höhen-
lage von 3800 Metern. Vor allem 
die ca. 36 Stunden anhaltende 
hohe Wasserführung aller Zubrin-
ger (Flüsse/Bäche) führte zu die-

sem extremen Salzachhochwasser.

Durch die äußerst lang andauernde 
Hochwasserwelle wurde der ge-
samte Talboden von Neukirchen bis 
Zell am See großflächig überflutet. 
Es entstanden beträchtliche Schä-
den an Infrastruktureinrichtungen, 
an privaten und öffentlichen Objek-
ten sowie an Hochwasserschutzan-
lagen. Ab der Mündung des 
Untersulzbaches in Neukirchen bis 
Uttendorf hat das Hochwasserer-
eignis den Wert HQ300 erreicht, das 
heißt, dass das Ausmaß des Hoch-
wassers vom Sommers 2021 im 
Durchschnitt nur alle 300 Jahre er-
reicht oder übertroffen wird. 

Auf Grund des stark ansteigenden 
Pegels der Salzach wurden in den 
Abendstunden des 17. Juli die Feu-
erwehren alarmiert, auch die Frei-
willige Feuerwehr Uttendorf rückte 
zum Katastrophenschutz aus. Rund 
45 Wohnhäuser und Objekte in Ut-
tendorf waren vom Hochwasser be-
troffen und teils überflutet - vor 
allem im Bereich Tobersbachstraße, 
Stubachstraße, Bahnhofstraße und 
Grüngasse. Das gesamte Stubach-
tal ab dem Gemeindebauhof und 
auch der Ortsteil Schwarzenbach 
waren eine Zeitlang gar nicht bzw. 
auch durch Murenabgänge nur er-
schwert erreichbar. 

Unsere Feuerwehr war sieben Tage 
lang im Dauereinsatz, es wurden 
rund 25.000 Sandsäcke befüllt, 
mehrere Pumpen – auch Hochleis-
tungspumpen - waren im Einsatz. 
Zahlreiche Feuerwehren aus dem 
Pinzgau und Pongau unterstützten 

BILD: D. KOGLER
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unsere Feuerwehr, auch das Rote 
Kreuz, die Bergrettung, die Wasser-
rettung Mittersill, der Bauhof, die 
Straßenmeisterei Pinzgau und pri-
vate Transport- und Erdbaufirmen 
waren vor Ort. 

Ein herzlicher Dank ergeht daher 
an alle oben genannten Organisa-
tionen und Firmen, sowie an die 
Wildbach- und Lawinenverbauung, 
den Katastrophenschutz des Lan-
des Salzburg, die BH Zell am See 
und an das Gemeindeamt.

Bedanken möchte ich mich auch für 
die in vielerlei Hinsicht geleistete 

„Nachbarschaftshilfe“! Es ist erfreu-
lich, dass dieses Miteinander- und 
Füreinandereinstehen einen außer-
gewöhnlich hohen Stellenwert in 
Uttendorf hat. 

Ich darf in diesem Zusammenhang 
zum wiederholten Mal die Wichtig-
keit und Effizienz unserer Freiwilli-
gen Feuerwehr Uttendorf betonen. 
Alle Mitglieder verrichten ihren 
Dienst freiwillig, in ihrer Freizeit oder 
nehmen sich sogar Urlaub, um ih-
ren Mitmenschen zu helfen. Die Ar-
beit für die Feuerwehr birgt ein 
großes Risiko und erfordert eine 

umfangreiche Ausbildung. Feuer-
wehrleute bringen sich selbst in Ge-
fahr, um uns allen zu helfen, und das 
zu jeder Tages- und Nachtzeit. Herz-
lichen Dank euch allen! 

Das Ausmaß dieses Hochwassers 
war verheerend, zusätzlich zu den 
teils massiven Schäden an Infra-
struktur, Wohnhäusern und Objek-
ten waren auch landwirtschaftliche 
Flächen betroffen. Die Gemeinde 
betreffen besonders die schweren 
Schäden an der Freizeitanlage am 
Badesee sowie an den Kanalisati-
onsanlagen.

Es ist der Gemeinde allerdings ge-
lungen, schnellstmöglich Kontakt 
mit dem Land bzw. den Verantwort-
lichen des Katastrophenfonds auf-
zunehmen, um eine rasche 
Beurteilung der Schäden vorzuneh-
men. Diese Schadensbeurteilung 
ist die Grundlage für die Auszah-
lung der Mittel aus dem Katastro-
phenfonds. Ein besonderer Dank 
geht hiermit an Herrn Egon Leitner, 
der für die Bearbeitung dieser Mel-
dungen zuständig ist, denn wer 
schnell hilft, hilft doppelt. Bereits im 
September konnten erste Zahlun-
gen an die Geschädigten erfolgen.  

Am 20. Juli, wenige Tag nach dem 
Ereignis, beauftragte ich das Zivil-
technik- Büro „Werner Consult“ da-
mit, Berechnungen für eine Studie 
zum Hochwasserschutz Uttendorf 
Badesee Nord durchzuführen – in 
enger Abstimmung mit dem Amt 
der Salzburger Landesregierung, 
Referat Schutzwasserwirtschaft. Ziel 
ist es, den bisher laut Gefahrenzo-
nenplan der Salzach rot eingefärb-
ten Bereich nördlich der 
Bundesstraße gänzlich auszuschal-
ten, damit die Hochwassersicher-
heit für die betroffenen Bereiche  
in Zukunft gewährleistet ist. Zur Re-
alisierung dieses so wichtigen 
Hochwasserschutzes wurden im 
Herbst Gespräche mit Grundeigen-
tümern sowie Vertretern des Schutz-
wasserbaus im Land geführt. Diese 
Gespräche sind im Großen und 
Ganzen sehr positiv verlaufen. Ich 
darf mich an dieser Stelle bei den 
betroffenen Grundeigentümern für 
das Entgegenkommen und das  
Verständnis für dieses Jahrhundert-
projekt sehr herzlich bedanken.  
Auf Grund all dieser Maßnahmen 
wurde das Büro „Werner Consult“ 
schließlich mit der Erstellung  
eines Hochwasserschutzprojekts 
beauftragt. Die weitere Gestaltung 

BILD: F. LECHTHALER
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KELTENWEG SANIERUNG

EINFAHRT WESTEINFAHRT WEST

KANALBAUSTELLE UGGL

unseres gesamten Freizeitgeländes 
am Badesee hängt maßgeblich von 
diesem Projekt ab. 

In diesem Zusammenhang darf ich 
mich ausdrücklich bei allen Frakti-
onen in unserer Gemeinde, nament-
lich bei Vizebügermeister Günther 
Lerch, Andrea Lechner, Christoph 
Bacher und Bernhard Burgsteiner, 
für die gute Zusammenarbeit bei 
der Realisierung dieses Projektes 
bedanken. 

Trotz aller Widrigkeiten konnten in 
Uttendorf auch im abgelaufenen 
Jahr zahlreiche Vorhaben realisiert 
werden.

Die Bauarbeiten bei der Einfahrt Ut-
tendorf West wurden abgeschlos-
sen, ebenso die Sanierung des 
Keltenweges sowie der Stubachtal-
straße im Bereich Guggern/Inner-
wiesen. Fertig gestellt wurde auch 
der Güterweg - Baulos Liebenberg 
und die Ferschbachbrücke wurde 
neu errichtet. 

Die Kanalbauarbeiten im Ortsteil 
Uggl inklusive der Straßenbeleuch-
tung sind nun abgeschlossen und 

die in die Jahre gekommene Kanal-
Pumpstation am Badesee wurde er-
neuert.

Im September 2021 wurde mit den 
Abbrucharbeiten des ehemaligen 
Gemeindeamtes begonnen. Seit 
2018 steht dem Mitarbeiterteam der 
Gemeinde Uttendorf nun ein an-
sprechendes, modernes Gebäude 
als Servicestelle für die verschiede-
nen Anliegen der Uttendorfer Bürg-
erInnen zur Verfügung. Der neu 
entstandene Platz in der Dorfbach-
straße wird vorerst im Winter als 
Kunsteislaufplatz genützt. 

An unseren Schulen wurde die tech-
nische Infrastruktur verbessert. Die 
digitalen Aufgaben der Schulen 
werden immer umfassender, leider 
ist dies auch pandemiebedingt er-
forderlich. Ein herzliches Dankschön 
hier an alle Beteiligten, an die Di-
rektorinnen, das Lehrpersonal und 
die Eltern! Die Zusammenarbeit in 
Zeiten des „Homeschoolings“ erfor-
dert ein außerordentliches Enga-
gement von allen Seiten! 

Ab Jänner 22 soll der Recyclinghof 
starten. Seitens der Gemeinde und 

der Firmen Gassner und Sauber-
macher wurden die nötigen Ver-
träge und Vereinbarungen 
abgeschlossen, es fehlt nun nur 
noch der Bescheid des Landes. Ge-
nauere Informationen erfolgen 
noch!

Beim Badesee wurde die Asphalt-
bahn saniert. Das Projekt ist abge-
schlossen, herzlichen Dank den 
Mitgliedern des Eisschützenvereins 
Uttendorf für ihre erbrachten Eigen-
leistungen! Die Bauarbeiten für die 
Sanierung des Tennisplatzes haben 
begonnen, auch hier ein großes 
Dankeschön allen Mitgliedern des 
Eisenbahner Sportvereins Utten-
dorf!

Seit Oktober ist Uttendorf Partner-
gemeinde des Sportpasses der Kitz-
büheler Alpen, welcher zahlreiche 
Vorteile und Vergünstigungen für 
Familien bietet. Ich bedanke mich 
bei allen beteiligten Akteuren, bei 
der Stadtgemeinde Kitzbühel, den 
Kitzbüheler Bergbahnen, nament-
lich beim Betriebsleiter der Rester-
höhe-Bahn Andreas Hochwimmer, 
und bei Dr. Wilfried Holleis von der 
Weißsee Gletscherwelt.
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Erfreulicherweise wurde die Bach-
genossenschaft Tobersbach wie-
derbelebt. Ein besonderer Dank 
ergeht hier an den Altobmann Pe-
ter Altenberger für seine Tätigkeit 
in den letzten Jahrzehnten und an 
den neuen Obmann Alois Steiner 
mit seinem Ausschuss.

Beim Pumpspeicherkraftwerk ÖBB 
Tauernmoos schreiten die Bauar-
beiten zügig voran und befinden 
sich im Zeitplan. Ein herzliches Dan-
keschön an die ausführenden Fir-
men Swietelsky Tunnelbau, 
Swietelsky Ingenieurbau und die 
beteiligten Subfirmen!

In außergewöhnlichen Zeiten wie 
diesen ist der gute Zusammenhalt 
in der Gemeindevertretung für mich 
als Bürgermeister von unschätzba-
rem Wert. Dafür möchte ich mich 
bei den Mitgliedern aller Fraktio-
nen und vor allem bei Vizebürger-
meister Günther Lerch sehr herzlich 
bedanken.

Vielen Dank auch allen Vorsitzen-
den sämtlicher Vereine, Genossen-
schaften und Institutionen für ihren 
Einsatz.

Ein Danke ergeht auch an die ge-
werbetreibenden Betriebe unserer 

Gemeinde für ihre Tätigkeit in wirt-
schaftlich schwierigen Zeiten.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Bediensteten im Gemeindeamt und 
im Bauhof, die sich den sich stän-
dig wachsenden und neuen Aufga-
benbereichen stellen und sehr gut 
zusammenarbeiten.

Danke auch an alle Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter im Haus der 
Senioren und an das Hilfswerk, so-
wie an alle MitarbeiterInnen in den 
Schulen und Kindergärten und an 
den Obmann und die Mitarbeite-
rinnen des Tourismusverbandes.

Ein besonderer Dank gilt dem lang-
jährigen Obmann des Sozialen 
Hilfsdienstes Uttendorf, Herrn Otto 
Ludl, für seinen Dienst zum Wohle 
der Allgemeinheit. Ottos persönli-
ches Engagement sowie die zahl-
reichen Stunden ehrenamtlicher 
Tätigkeit sind nicht selbstverständ-
lich und verdienen meine große An-
erkennung. Dem neu gewählten 
Obmann Johann Egger wünsche 
ich alles Gute und viel Kraft für seine 
Aufgabe!

Damit dem Wintersport nichts im 
Wege steht, werden der Moosen-
lift, die Langlaufloipe, der Eislauf-

platz und der Rutschhügel am 
Badesee in bewährter Weise von 
Mitarbeitern des Gemeindebauho-
fes errichtet und betreut (sofern es 
die Wetterlage und die Corona-Ver-
ordnungen zulassen).

Mit 2021 neigt sich das zweite Jahr, 
das entscheidend von der weltwei-
ten Covid-19-Pandemie geprägt 
wurde, dem Ende zu. Und auch im 
Jahr 2022 stehen für unsere Ge-
meinde und für die ganze Region 
große Herausforderungen an.

Für uns alle, für die Wirtschaft und 
für den Tourismus hoffe ich, dass es 
wieder aufwärts geht und dass wir 
gemeinsam die Pandemie besie-
gen können!

Euch allen, liebe Uttendorferinnen 
und Uttendorfer, wünsche ich eine 
schöne und besinnliche Weih-
nachtszeit und vor allem ein gesun-
des und glückliches neues Jahr 
2022!

Euer Bürgermeister
Hannes Lerchbaumer

EINFAHRT UGGL EINFAHRT UGGL

ABRISS GEMEINDEHAUSABRISS GEMEINDEHAUS
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P E R S O N A LV E R Ä N D E R U N G E N  G E M E I N D E A M T

Mit 31.08.2021 hat unsere Kollegin 
Victoria Rammler ihren Dienst im 
Gemeindeamt Uttendorf beendet. 
Nach doch nahezu 6 Jahren in un-
serem Team – vorher in der Lehre 
sowie 4 Jahre als Karenzvertretung 
im Bereich Bürgerservice und Mel-
deamt - haben wir Victoria als ver-
lässliche und liebenswerte Kollegin  
schätzen gelernt. 

Liebe Victoria, wir wünschen dir für 
die neuen Herausforderungen im 
Gemeindeamt Mittersill alles Gute, 
wir werden oft an dich denken!

Seit 01.08.2021 unterstützt uns nun 
Sabine Eberl an den Vormittagen 
im Bürgerservice/Meldeamt, außer-
dem hat Birgit Kogler Mitte Okto-
ber nach Ablauf ihrer Karenzzeit Ihre 
Tätigkeit im Gemeindeamt in Teil-
zeit wieder aufgenommen. Wir hei-
ßen Sabine und Birgit an dieser 
Stelle nochmals herzlich willkom-
men in unserem Team und freuen 
uns über die gute Zusammenarbeit! 

Aktuell wird in vielen Medien das 
Thema eines längerfristigen Strom-
ausfalles durch Blackout  themati-
siert und es kommen vermehrt 
Anfragen von Mitgliedern dazu.

Im Versorgungsgebiet der Wasser-
genossenschaft Uttendorf ist im 
Normalbetrieb die Versorgung mit 
Trinkwasser gesichert. Die hydrau-
lischen Gegebenheiten gewährleis-
ten den Zufluss von der Quellfassung 
bis zu den Verbrauchern, es müs-
sen keine Pumpen betrieben 
werden. Einrichtungen mit Strom-
versorgung (z.B. UV-Bestrahlung) 
sind nicht notwendig, da unser 
Trinkwasser eine einwandfreie Qua-
lität aufweist und nicht behandelt 
werden muss.

Obmann Bernhard Burgsteiner

A K T U E L L E S  V O N  D E R 
W A S S E R G E N O S S E N S C H A F T

„NICHTS IN DER 
GESCHICHTE 

DES LEBENS IST 
BESTÄNDIGER 

ALS DER WANDEL“

„NICHTS IN DER 
GESCHICHTE 

DES LEBENS IST 
BESTÄNDIGER 

ALS DER WANDEL“

Im Zuge der Hochwasserkatastrophe hat sich 
einmal mehr die  Wichtigkeit des Einbaues von Rück-
stauklappen herausgestellt, dazu folgender Hinweis 
des Bauamtes: Bei der Ausführung eines Kanal-
schmutzwasserhausanschlusses ist es wichtig, eine 
Rückstauklappe einzubauen. Im Schadensfall ver-
hindert diese ein Rückstauen der Abwässer in das 
Haus. Dazu gibt es bei Neubauten folgenden Aufla-
genpunkt: Alle unter der Rückstauebene liegenden 
Entwässerungsgegenstände und Schachtabdeckun-
gen sind gegen Rückstau zu sichern. Dies hat mit 
einer unter Druck abführenden Rückstauklappe zu 
erfolgen.

NEUE KANAL PUMPSTATION
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Gästeehrung im Haus 
Maria 
Familie Barnert aus Wien, kommt 
nun schon seit 30 Jahren, mittler-
weile in der 4. Generation, zum 
Urlaub nach Uttendorf.

Im Bild von li. nach re.: TVB-Obmann Oliver Altenberger, Bgm. Hannes Lerchbaumer, 
Familie Barnert, Norbert Patsch, Monika Lichtberger

P E R S Ö N L I C H E  E R F O L G E , 
A U S Z E I C H N U N G E N  U N D  J U B I L Ä E N

ment im Einsatzstab des Bezirkes 
für die Bewältigung der Elementar- 
und Katastrophenereignisse sowie 
für die Zusammenarbeit mit den 
Blaulichtorganisationen und den 
Behörden in Verbindung mit dem 
österr. Bundesheer überreicht.

Lieber Christian, wir gratulieren dir 
auf diesem Weg ganz herzlich!                 

Auszeichnung für 
Engagement beim 
Bundesheer
Offiziere und Unteroffiziere wurden 
für ihr langjähriges Engagement ge-
ehrt.

Im Rahmen eines Festaktes am 
21.10.2021 in der Salzburger Resi-

denz wurde unter anderem Oberst-
leutnant Christian Steger-Jud für 
sein langjähriges Engagement mit 
dem Verdienstzeichen des Landes 
ausgezeichnet. Das Verdienstkreuz 
des Landes Salzburg wurde ihm von 
LH Wilfried Haslauer und LTP Bri-
gitta Pallauf aufgrund seiner Tätig-
keit als Verbindungsoffizier zur BH 
Zell am See, für sein hohes Engage-

Militärkommandant Anton Waldner, LTP Brigitta Pallauf und LH Wilfried Haslauer (Mitte) mit Christian Steger-Jud, Alfred Ernst, 
Gerhard Pfeffer, Georg Messner, Georg Lettner und Hermann König (v. links). Bild:, LMZ/Franz Neumayr

Wir möchten uns herzlich für ihre 
Treue bedanken.

Haus Maria, Patsch Norbert und 
Monika, Breitnerweg 4 „MÜDE MACHT 

UNS DIE ARBEIT, 
DIE WIR 

LIEGENLASSEN,
NICHT DIE, DIE 

WIR TUN.“
MARIE VON EBNER-

ESCHENBACH

Wir gratulieren allen 
herzlich zur 

Auszeichnung!
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Mehr als 40 Jahre sind wir als Familie Günther nun schon mit unserem Spar Markt und Sport 
2000 Fachgeschäft in Uttendorf tätig.
Im November 2006 setzten Greti und Peter Günther gemeinsam mit Spar Österreich einen 
wohlüberlegten Schritt in die Zukunft des Unternehmens. Es folgte die  Neueröffnung des 
heutigen Standortes in der Stubachstraße mit 500m² Spar Markt und 300m² Sport Geschäft.
2014 übernahm Barbara den elterlichen Betrieb und führt ihn heute mit 
gesamt 21 MitarbeiterInnen weiter.
In den letzten Jahren konnten weitere Modernisierungen für ein noch 
besseres Kundenservice realisiert werden. So wurde u.a. im Jänner 2017 
die Feinkostabteilung umgebaut und im November 2020 die Verkaufsfläche 
von 500m² auf 600m² erweitert.
Spar Österreich vergibt einmal im Jahr die “goldene Tanne”
Nach dem sich Peter und Greti  im Jahr 2013 über die “bronzene Tanne” 
freuen durften, holen Barbara und ihr Team sich heuer die “goldene Tanne”. 
Diese interne Spar Auszeichnung hängt natürlich von einigen Kriterien 
(Bewertungen der Gebietsleiter und Mysterie Shopper, Kundenbefragungen, 
Steigerung Umsatz, Frische in den Abteilungen, Sauberkeit uvm.) ab. Heuer 
wurde besonderes Augenmerk auf die Frischeabteilungen gelegt. Obst/Ge-
müse und die Feinkostabteilung inkl. Brot stand im Vordergrund der 
Beurteilungen. 
Barbara durfte stellvertretend für ihr gesamtes Team die “goldene Tanne” 
bei der Delegiertentagung in St. Wolfgang entgegennehmen.

"Wir als Spar Markt Günther Team sind sehr stolz, diese tolle Auszeichnung 
für die Nahversorgung in Uttendorf erhalten zu haben. Das motiviert uns 
zusätzlich, täglich für euch da zu sein. Die goldene Tanne gebührt aber auch 
all unseren Kunden, die uns schon so viele Jahre ihre Treue erweisen” 9



10

T R A C H T E N M U S I K K A P E L L E  U T T E N D O R F 

Viele Vereine traf die unerwartete 
Corona-Pause enorm. So auch uns. 
Mehr als ein ganzes Jahr stand die 
Trachtenmusikkapelle still. Keine 
Proben, keine Ausrückungen und 
keine Gemeinschaft. Umso mehr ha-
ben wir uns gefreut im Juni 2021 
wieder mit den Proben zu begin-
nen. Voller Elan starteten wir durch 
und versuchten soweit es die Co-
rona Regeln zugelassen haben, 
Konzerte und Ausrückungen durch-
zuführen. 

Sommerkonzerte mal Anders 
In dieser schwierigen Situation war 
uns besonders wichtig im Dorf wie-
der den Zusammenhalt zu fördern. 
Daher planten wir Sommerkonzerte 
bei den verschiedensten Wirten in 
Uttendorf. Wir musizierten beim 
Gasthof Liebenberg, Scharler´s Bou-
tique und Pension Koch. Ganz un-
gewohnt war die Situation 
besonders beim ersten Konzert auf 
der Terrasse vom Gasthof Lieben-
berg. Alle Musikanten freuten sich 
sehr, wieder vor motiviertem Publi-
kum zu sitzen und die Begeisterung 
der Zuhörer zu sehen. So lange 
mussten wir auf diesen Moment 
warten. Wir sehnten uns doch alle 
nach ein bisschen Abwechslung 
nach bzw. in der Corona-Zeit. 

Es ist viel los bei den 
MusiKids Uttendorf 
Auch unsere Jugend legte wieder 
fleißig mit der Probenarbeit los. Das 
Highlight dieses Jahr war auf jeden 
Fall das erlebnisreiche Wochen-
ende mit den Kids des „Musi Klubs“ 
Stuhlfelden. Vom 04. auf den 05. 

September durften die Kinder im 
Probensaal der Trachtenmusikka-
pelle Stuhlfelden schlafen. Es wurde 
für das Konzert am nächsten Tag in 
Uttendorf beim Musikpavillion ge-
probt. Sie wurden vom Uttendorfer 
Stabführer Christian Hartl ins Mar-
schieren eingeübt und verbrachten 
den Tag mit einigen lustigen Spie-
len. Natürlich durfte am Abend das 
Film schauen nicht fehlen. Am 
Abend des nächsten Tages meis-
terten sie ein gelungenes Konzert, 
das von der TMK Uttendorf und der 
TMK Stuhlfelden abgerundet wurde.

Bauernherbsteröffnung 
Am 28.08.2021 fand die Bauern-
herbsteröffnung beim Musikpavil-
lon statt. Trotz regnerischem Wetter 
waren alle Mitwirkenden bemüht, 
das Fest feierlich zu gestalten. Ein 
abwechslungsreiches Programm 
durch verschiedene Musiker wurde 
geboten. Auch unsere MusiKids und 
die Trachtenmusikkapelle sorgten 
für gute Stimmung. Den Ausschank 
übernahmen die Marketenderinnen, 
sowie Mitglieder von der Musikka-
pelle. Alles in allem war es ein sehr 
gelungener Nachmittag bzw. 
Abend. 

Die Trachtenmusikkapelle 
Uttendorf als Fernsehstar 
Wir hatten die Ehre, für den Bayri-
schen Rundfunk zu musizieren. Für 
uns war es eine ungewohnte Situa-
tion, sich vor der Kamera zu präsen-
tieren, dennoch hat es sehr viel 
Spaß gemacht und es war eine Er-
fahrung, die keiner von uns auslas-
sen würde.  Leider wissen wir noch 

nicht, wann die Sendung “Musik in 
den Bergen” ausgestrahlt wird. Ge-
nauere Informationen folgen noch.

Herbstkonzert 2021 abgesagt 
Leider wurde uns auch dieses Jahr 
ein Strich durch die Rechnung ge-
macht und wir konnten das auf den 
Herbst verschobene Frühjahrskon-
zert nicht durchführen. Auch die Pla-
nung einer Liveübertragung konnte 
nicht in die Tat umgesetzt werden. 
Die Bestimmungen der Regierung 
haben anders entschieden und so 
wurde unsere Generalprobe zum 
Bühnenabbau umgeplant.  Trotz al-
lem möchten wir uns bei denjeni-
gen, die uns unterstützt haben, 
bedanken. Wir hoffen unser Kon-
zert irgendwann doch spielen zu 
können. 

Wir gratulieren den 
Auszeichnungen! 

Leistungsabzeichen: 
Bronze: 2021 
Elena Graber (Horn) 
Anna Gimpl (Klarinette) 
Emil Entfellner (Posaune) 
Clemens Innerhofer (Schlagzeug) 
Lena Baumgartner (Querflöte) 

Silber: 2021 
Lena Ernst (Klarinette) 
Anna Vorreiter (Querflöte) 
Manuel Hartl (Trompete) 

Gold: 2021
Anna Rieder (Saxophon) 
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B E R I C H T  A U S  D E M  A U S S C H U S S  K U LT U R  U N D  S O Z I A L E S

Seniorentag 2021
Am 31. August konnten wir uns 
heuer wieder mit unseren älte-
ren Mitbürgern zu einem Ausfl ug 
zum Zeller See treffen. Auf dem 
eigens für uns gecharterten Schiff 
„Schmittenhöhe“ kam es, gestärkt 
mit kleinen Imbissen, bald zu an-
regenden Plaudereien. Dass die 
Sonne diesmal nicht lachte, tat 
der guten Stimmung nicht weh, 

im Gegenteil! Die tolle musika-
lische Untermalung durch Kathi 
Kristandl mit Papa Kaspar und Vi-
zebgm. Günther Lerch, brachte so 
manches Tanzbein in Schwung! Im 
„Grand Hotel“ konnten wir bei Kaf-
fee und Kuchen, sowie bei einer 
kleinen aber informativen Bierver-
kostung den gemütlichen Nach-
mittag ausklingen lassen. Gaßner 

Reisen brachte uns wie immer si-
cher nach Hause.

Passt auf Euch auf und bleibt ge-
sund, damit wir uns beim nächs-
ten Seniorentag wiedersehen, da-
rauf freuen sich euer Bgm. Hannes 
Lerchbaumer und GR Ingrid Lech-
thaler.

Noch einmal in Szene gesetzt wurde 
es dafür vom Bildhauer u. Kunstleh-
rer Christoph Spengler (Schwieger-
sohn v. Hanne u. Georg Lehmann). 

Über Rückfragen oder Interesse an 
Arbeiten und künstlerischen Aktivi-
täten würde er sich freuen. 

Den Kontakt erfahren Sie über das 
Gemeindeamt. 

Unser altes ehrwürdiges Gemeindehaus 
sagt zum Abschied „Pfiat enk!“ 
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Info - Nachmittag 
für Senioren 
Am 17. November informierte Frau 
Mag.a Christina Meilinger von der 
Sozialkoordination Oberpinzgau 
über Unterstützungsangebote bei 
der Pflege, Ansuchen, Beihilfen, 
usw.  Sie konnte viele Fragen klären 
und Lösungen anbieten.

Bitte scheuen sie sich nicht diese 
vertrauliche, unabhängige und kos-
tenlose Beratung bei Pflege- u. Not-
situationen in ihrer Familie, in 
Anspruch zu nehmen.

Frau Meilinger ist unter Tel. 0664/ 
516 76 64 für sie erreichbar.

Fotoausstellung im 
Gemeindehaus
Mit musikalischer Umrahmung 
durch „movin’clouds“ (Toni Entfell-
ner, Markus Trausinger) und Erläu-
terungen zu den Fotografen und 
ihren Arbeiten durch Initiator 

Dir. Volker Lauth wurde am 10. Sep-
tember die Ausstellung eröffnet. 
Besichtigung ist während den 
Amtszeiten noch bis Ende Februar 
möglich. 

Interessierte Hobbymaler für Aus-
stellung im Frühjahr, mögen sich 
bitte bei GR Ingrid Lechthaler 
Tel. 0664 73650793 melden, danke!

BILDER: F. LECHTHALER
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„MONATE UND 
JAHRE VERGEHEN,

ABER EIN 
SCHÖNER MOMENT

LEUCHTET DAS 
LEBEN HINDURCH.“

FRANZ GRILLPARZER

Geburtstagsjubilare 
2022

G E B U R T S TA G S J U B I L A R E

Im Jahr 2022 feiern wieder viele 
Uttendorferinnen und Uttendorfer 
stolze Altersjubiläen.

Aufgrund datenschutzrechtlicher 
Bestimmungen dürfen die Namen  
und Geburtstage der Jubilare nicht 
mehr veröffentlicht werden. 

Die Gemeinde Uttendorf gratuliert 
herzlich zum besonderen Geburts-
tag und wünscht alles erdenklich 
Gute, Gesundheit und Zufrieden-
heit!

70. GEBURTSTAG   26 PERSONEN   
75. GEBURTSTAG   24 PERSONEN   
80. GEBURTSTAG   20 PERSONEN   
85. GEBURTSTAG   14 PERSONEN  
90. GEBURTSTAG   15 PERSONEN     
91. GEBURTSTAG 3 PERSONEN  
92. GEBURTSTAG 5 PERSONEN  
93. GEBURTSTAG 1 PERSON
94. GEBURTSTAG 1 PERSON
96. GEBURTSTAG 3 PERSONEN
97. GEBURTSTAG 1 PERSON
98. GEBURTSTAG 2 PERSONEN
99. GEBURTSTAG 3 PERSONEN

100. GEBURTSTAG 1 PERSON
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Heuer unterstützte die Volksschule 
erstmals die Weihnachtspackerl-Ak-
tion des Ladies Circle Zell am See 
für bedürftige Kinder in Rumänien.

Mitte November beendeten wir die 
Aktion. Wir sind begeistert, wie viele 
Packerl durch die großartige Mit-

hilfe der Kinder und ihren Eltern 
gefüllt werden konnten!!! Die Be-
reitschaft zu teilen, zu spenden, an-
deren Freude zu bereiten ist an 
unserer Schule sichtlich groß. 

Jedes Packerl wurde mit Kleidung, 
Spielsachen, Hygieneartikel, oft mit 
etwas Süßem gefüllt und sauber in 
einem Schuhkarton verpackt.

Über 120 Packerl wurden den La-
dies übergeben. Ein herzliches Dan-
keschön an alle, die sich an dieser 
wunderbaren Aktion des Ladies 
Circle 14 Zell am See beteiligt ha-
ben! Wir haben jedenfalls vor, diese 
Aktion im nächsten Jahr wieder zu 
unterstützen.

Dir. Ingrid Steger

N A C H R I C H T E N  A U S  D E R  V O L K S S C H U L E

Weihnachtspackerl-Aktion 
des Ladies Circle 
Zell am See
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N A C H R I C H T E N  A U S  D E R  M I T T E L S C H U L E

Leider ist auch das aktuelle Schul-
jahr 21/22 vom Virus COVID-19 ge-
prägt. Aber wir alle haben aus den 
Erfahrungen der vergangenen 
Jahre viel gelernt, und so konnten 
wir, auch dank unserer guten tech-
nischen Ausstattung, bei Schul-
schließungen oder Lockdowns den 
Unterricht laut Stundenplan online 
abhalten.

Im Schuljahr 2021/22 werden 190 
Schülerinnen und Schüler in zehn 
Klassen von insgesamt 29 Lehrper-

sonen unterrichtet. Die Mittelschule 
Uttendorf ist eine Schule für alle 10 
bis 14 Jährigen, nach dem erfolg-
reichen Besuch der Mittelschule ha-
ben unsere SchülerInnen eine 
fundierte Basis und es stehen ihnen 
alle Wege offen. Seit dem Schuljahr 
18/19 ist Digitale Grundbildung für 
alle Schulen verpflichtend, unsere 
Schule ist gut ausgestattet, es gibt 
Smartboards in allen Klassen und 
allen Schülerinnen und Schülern so-
wie den Lehrpersonen steht seit ein 
paar Jahren das Officepaket 365 

kostenlos zur Verfügung. Somit ist 
gewährleistet, dass alle SchülerIn-
nen mit den neuesten Versionen der 
Software arbeiten können. Auf 
Grund der Geräteinitiative des Bun-
des sind seit diesem Schuljahr alle 
SchülerInnen der 1. und 2. Klassen 
mit einem Laptop ausgerüstet.

Auch die Gemeinden als Schuler-
halter nehmen Geld in die Hand, um 
die digitale Infrastruktur der Schule 
weiter zu verbessern. So wurde 
beispielsweise das schulinterne 
W-LAN-Netzwerk ausgebaut und 
erweitert, damit viele SchülerInnen 
gleichzeitig und ohne Probleme an 
ihren neuen Endgeräten arbeiten 
können. Auch Laptophüllen sollen 
noch bestellt werden.

Ich darf noch auf die schulische 
Nachmittagsbetreuung, die ein
gemeinsames Mittagessen, eine 
Lernzeit und eine sinnvolle Freizeit-
gestaltung mit einem Freizeit-
pädagogen für Kinder aus der 
Volksschule und aus der Mittel-
schule beinhaltet, hinweisen.

Ich darf mich an dieser Stelle sehr 
herzlich für diese zukunftsweisen-
den Investitionen in die Bildung 
bedanken.

Dir. OSR Andrea Lechner
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Aktuelles aus der 
öffentlichen Bücherei Uttendorf

Ein spannender Krimi, eine romantische Liebesgeschichte,
ein schöner Heimatroman, ein neues Rezept aus einem 
unserer Kochbücher oder ein lustiges Gesellschaftsspiel für 
die Familie – das und vieles mehr findest du bei uns in der 
Bücherei.

Gerade wenn die Tage kürzer werden und die Luft rauer, darf 
ein gutes Buch oder ein unterhaltsames Spiel, zuhause in der 
warmen Stube, nicht fehlen. Es gibt wieder viele neue Bücher
und Spiele in unseren Regalen. Gerne kannst du online 
stöbern unter www.buecherei-uttendorf.bvoe.at – der 
Onlinekatalog zeigt dir auch, ob deine gewünschten Bücher
bzw. Spiele derzeit entlehnbar sind. Schau rein oder komm 
einfach bei uns in der Bücherei vorbei.

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN …….geht an 
die Gemeinde Uttendorf, an die Sparkasse Uttendorf und 
an die Raiffeisenbank Oberpinzgau (Geschäftsstelle 
Uttendorf) – die uns mit ihren großzügigen Spenden wieder 
ermöglicht haben, neue Bücher und Spiele anzukaufen.
Weiters bedanken wir uns bei der Firma Computertechnik 
Wolf für das Antivirenprogramm auf unserem PC und die 
technischen Hilfestellungen.

Wir bekommen auch immer wieder Buchspenden von 
Privatpersonen – darüber freuen wir uns sehr und möchten 
uns herzlich bei den Spenderinnen und Spendern 
bedanken!

Wenn du unsere Bücherei noch nicht kennst, geben wir 
dir gerne einen kleinen Überblick:

Wir sind ein Team aus derzeit 10 ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und sehr bemüht, das Angebot für unsere 
Leserinnen und Leser aktuell und abwechslungsreich zu 
gestalten. Gerne nehmen wir auch persönliche Buchwünsche 
entgegen und setzen diese nach Möglichkeit um.

Bei uns findest du:
• über 3.000 Bücher (für Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene) – darunter aktuelle Bestseller
• Spiele & Tonies Figuren

Ein zusätzliches Angebot sind unsere Zeitschriften Abo’s. 
Derzeit haben wir 9 verschiedene Zeitschriften für dich zum 
Ausleihen. 

Ø Land & Berge
Ø Landapotheke
Ø Landidee & Landidee Wohnen & Deko
Ø Geo
Ø Servus
Ø Mein schönes Land
Ø Backen mit Christina (Kochzeitschrift
Ø I love English Mini (für Kinder)

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch von 15.30 – 18.00 Uhr

Freitag von 15.00 – 17.00 Uhr

NEUE LESER sind jederzeit herzlich willkommen.
Unsere günstigen Jahreskarten sind zu den Bücherei-
Öffnungszeiten erhältlich. 

Kinder                   5 Euro / Jahr
Erwachsene       10 Euro / Jahr
Familien             20 Euro / Jahr

In unseren Jahreskarten ist auch die Onleihe der Mediathek 
Salzburg enthalten. Alle aktiven Leser mit gültigem 
Büchereiausweis können sich KOSTENLOS und ganz legal -
E-Books, E-Hörbücher, E-Musik, Videos, E-Zeitungen oder 
E-Magazine jederzeit auf 

• E-Book-Reader (ausgenommen Amazon Kindle)
• PC
• Tablet oder
• Smartphone herunterladen.

Laufende Informationen was die Bücherei betrifft, findest du
auch auf unserer Facebook-Seite „Öffentliche Bücherei 
Uttendorf im Pinzgau“. Seite liken und nichts mehr 
verpassen

Ein gerngesehenes Geschenk sind unsere Gutscheine für 
Jahreskarten. Diese sind während unserer Öffnungszeiten
erhältlich (für Kinder, Erwachsene & Familien).

„Lesen heißt, durch fremde 
Hand träumen!“  

(Fernando Pessoa)

In der Bücherei findest du auch eine Bücher-Tauschecke
mit. Bring uns deine gut erhaltenen Bücher und such dir bei 
uns dafür andere aus – ganz nach dem Motto „Geben & 
Nehmen“! Natürlich auch für Leser, ohne Lesepass!

Wir danken unseren treuen Leserinnen und Lesern
und freuen uns über viele NEUE Leser.

Das Team der Bücherei wünscht ein frohes 
Weihnachtsfest sowie viel Glück und Gesundheit im 

neuen Jahr!
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A K T U E L L E S  A U S
D E R  B Ü C H E R E I
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Wie jedes Jahr hoffen wir auf gute 
Schneeverhältnisse, damit der 
Moosenlift möglichst oft betrieben 
werden kann. Auch im Winter 
2021/22 können alle Uttendorfer-
Innen und alle Gäste den Moosen-
lift gratis benützen!

Der Kinderskilift erfreut sich bei den 
Jüngsten im Ort sowie auch bei An-
fängern großer Beliebtheit. Der 
kleine Schlepplift im Dorf ist wich-
tig, damit vor allem die Kinder den 
Skisport im unmittelbaren Umfeld 
erlernen und ausüben können.

M O O S E N L I F T  U T T E N D O R F

Betriebszeiten: 
Bei entsprechender Witterung
täglich ab 12:00 Uhr 
(in Ferienzeiten bei Bedarf 
ab 11:00 Uhr). 

Der Lift wird wieder in gewohnter 
Weise von Franz Höller, Walter Ru-
etz und den Mitarbeitern des Ge-
meindebauhofes betreut.

Die Gemeinde Uttendorf wünscht 
allen viel Freude und Spaß beim Ski-
fahren!

Auch im heurigen Winter wird sich 
der Gemeindebauhof wieder um 
die Errichtung und Betreuung des 
Eislaufplatzes am Badesee küm-
mern. Der Eislaufplatz wird je nach 
Witterungsverhältnissen präpariert 
und für die Allgemeinheit zugäng-
lich gemacht. Bei guten Witterungs-
bedingungen kann der Eislaufplatz 
täglich benützt werden und ist bis 
22 Uhr beleuchtet. 

E I S L A U F P L AT Z  A M  B A D E S E E

Ein herzlicher Dank geht hier an 
unsere Bauhofmitarbeiter für ihren 
Einsatz! 

Neu im Winter 2021/2022: 
WINTERZAUBER Uttendorf
Kunsteislaufplatz im Dorfzentrum 
beim Platz Gemeindehaus alt

Hinweis: 
der Betrieb dieser 

Anlagen ist von den 
jeweils aktuellen 

Corona- Maßnahmen 
abhängig!

Gratis eine Einkaufstasche füllen!
Verteilen statt wegwerfen!
Plan Pinzgau bis Juni 2022 
(vorbehaltlich die Coronaregeln erlauben uns Sortieren und Ausfahren)
Wir kommen einmal im Monat in Ihre Gemeinde!
Wir kommen für Sie, wenn Sie finanziell belastet sind und das Geld nicht reicht! 
(kein Nachweis erforderlich)
Sie erhalten beim Bus eine volle Einkaufstasche! Märkte und andere Spender 
schenken uns die Waren, wir schenken diese gerne an Sie weiter. 
Und Sie helfen damit, einwandfreie Waren sinnvoll zu verwerten!
Das Rollende Herzen Team freut sich auf Sie! 
Bitte halten Sie sich beim Bus an die geltenden Corona Bestimmungen!
www.rollendeherzen.at   
https://www.facebook.com/rollendeHerzen    

Verein Rollende Herzen: 0664/8565777    info@rollendeherzen.at

Uttendorf 12:05 – 12:15
DO: YY20.1 YY 24.2. YY24.3. YY28.4YY DI 24.5YY23.6.                   Parkplatz hinter dem Gemeindehaus

R O L L E N D E  H E R Z E N  I N  U T T E N D O R F
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V O L K S H I L F E  S A L Z B U R G  -  S O Z I A L B E R AT U N G  F Ü R 
A R M U T S B E T R O F F E N E  FA M I L I E N  M I T  K I N D E R N

Der Verein Volkshilfe Salzburg hat 
beschlossen, sich bei der Vergabe 
von Spendenmitteln in Zukunft 
ausschließlich auf den Bereich Kin-
derarmut zu konzentrieren. 

Mit Projektmitteln des Bundesmi-
nisteriums für Soziales, Gesundheit, 
Pflege und Konsumentenschutz ist 
es uns möglich, Familien mit 
Kindern unter 18 Jahren, deren 
Haushaltsnettoeinkommen die Ar-
mutsgefährdungsgrenze unter-
schreitet, zu beraten und zu 
unterstützen. 

Unsere Mitarbeiterin Nicolé Gruber-
Birnbacher ist für das Projekt zustän-
dig und konkrete Ansprechperson. 
Sie arbeitet eng mit anderen Sozi-
alberatungsstellen zusammen und 
ist unter nicole.gruber-birnbacher@
volkshilfe-salzburg.at erreichbar. 

Aktuell stehen uns folgende Unter-
stützungsmöglichkeiten zur Verfü-
gung:

Möbelhaus-Gutscheine
im Wert von 250€, um damit den 
Wohnraum der Kinder zu verbes-
sern bzw. verschönern.

Kinder.Gesundheit.
Sichern-Fonds 
Dazu zählen Ausgaben im Bereich 
Gesundheit: dazu gehören etwa 
Heilbehelfe, orthopädische Be-

helfe, Ergo-, Physio-, Logo- und 
andere Therapien. Auch Facharzt-
kosten und Medikamente, Impf-
stoffe und Maßnahmen zur 
gesunden Ernährung, sowie Erho-
lung und Stärkung der psychischen 
Gesundheit. Kosten einer Mitglied-
schaft im Sportverein sowie spezi-
fische Bekleidung uvm.

Lernen.Möglich.
Machen-Fonds
Unterstützt schulbezogene Ausga-
ben, wie Kosten für Unterrichtsma-
terialien, technische Ausstattung 
wie Laptops, Ausgaben für Home 
Schooling. Weitere Unterstützung 
etwa für Nachhilfe oder erhöhtem 
Förderbedarf. Ebenfalls werden au-
ßerschulische Bildungen gefördert, 
wie Sprach-, Musik-, Kunst-, und  
Sportkurse und Nachmittagsbe-
treuung.  

Nähere Details und Voraussetzun-
gen für die Inanspruchnahme der 
einzelnen Projekte und das Antrags-
formular gibt es unter: www.kinder-
armut-abschaffen.at/angebot

Auch bei der Vergabe unserer Salz-
burger Spendenmittel werden wir 
uns auf die Bereiche Gesundheit 
und Lernen konzentrieren. Infos 
dazu bei Nicolé Gruber-Birnbacher.
Durch das Projekt Existenzsiche-
rung, das ebenfalls über das Bun-
desministerium finanziert wird, 

ergänzt durch unsere eigenen Spen-
denmittel, ist es uns möglich, mit 
unserer eigenen Kindergrundsiche-
rung „light“ 12x Mut schaffen Fa-
milien zu unterstützen. 

Familien erhalten für 12 Monate 
€ 100 pro Kind. Mit den Projektmit-
teln ist es uns aktuell möglich, 82 
armutsbetroffene Familien und 176 
Kinder und Jugendliche zu unter-
stützen. In Summe gehen so € 
207.600.- an Salzburger Familien!

Mit den Mitteln aus unserer aktuel-
len Spendenkampagne „mit 8,33 
€ im Monat ist mir nicht mehr kalt“ 
werden wir weitere Familien unter-
stützen.

Unser Ziel ist eine Kindergrundsi-
cherung in Österreich. Dafür haben 
wir eine Petition gestartet. Bitte mit-
helfen und unterschreiben unter 
www.kinderarmut-abschaffen.at/
petition

H E I Z K O S T E N Z U S C H U S S  -  H E I Z S C H E C K  D E S 
L A N D E S  S A L Z B U R G  2 0 2 1 / 2 2

Um die finanziellen Mehrbelastun-
gen für das Heizen in der kalten Jah-
reszeit auszugleichen, wurden 
Salzburgerinnen und Salzburger 
bisher mit einem einmaligen Zu-
schuss von € 150.— unterstützt. Die 
Richtlinien für 2022 waren zu Re-
daktionsschluss noch nicht bekannt, 
voraussichtlich wird der Heizkosten-
zuschuss erhöht.

Ab 01.01.2022 können volljährige 
Personen mit eigenem Haushalt, die 
im Land Salzburg ihren Hauptwohn-

sitz haben, unter Nachweis der tat-
sächlichen Heizkosten einen 
Heizkostenzuschuss beantragen. 
Eine Antragstellung in Papierform 
beim Land Salzburg ist nicht mög-
lich. 

Für UttendorferInnen ist eine An-
tragstellung im Bürgerservice-Büro 
der Gemeinde Uttendorf möglich. 
Bitte einen Einkommensnachweis 
und eine Rechnung betreffend die 
Heizkosten mitbringen.

Weitere Informationen bzw. 
elektronischer Antrag sind unter 
www.salzburg.gv.at/heizscheck
abrufbar
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S O Z I A L E R  H I L F S D I E N S T  U T T E N D O R F

Liebe UttendorferInnen!

Bei der Jahreshauptversammlung 
am 23.07.2021 erfolgten die Neu-
wahlen, Obmann Otto Ludl über-
gab sein Amt an Johann Egger, 
Obmann-Stellvertreter Hans Nindl 
übergab an Bgm. Hannes Lerchbau-
mer und Schriftführerin Anita Rie-
der übergab an Bernadette Egger. 
Außerdem durften wir Vize-Bgm. 
Günther Lerch als neues Mitglied 
in unserem Ausschuss begrüßen.

Wir danken an dieser Stelle Otto, 
Anita und Hans nochmals herzlich 
für ihr langjähriges persönliches En-
gagement, die zahlreichen Stunden 
ehrenamtliche Tätigkeit zum Wohle 
der Allgemeinheit sind keine Selbst-
verständlichkeit! Otto bleibt unse-
rem Team jedoch weiterhin als 
Fahrer für die Auslieferung von Es-
sen auf Rädern erhalten, was uns 
natürlich sehr freut.

Dem neuen Obmann Johann Eg-
ger wünschen wir alles Gute für 
seine zukünftige Tätigkeit!

Kurt Keil war 20 Jahre als Fahrer für 
Essen auf Rädern unterwegs, diese 
Aufgabe übernimmt nun dankens-

Unser Mitgliedsbeitrag ist so gestal-
tet, dass er sozial und für jeden leist-
bar ist (Jahresbeitrag € 15,00). Wir 
bitten euch auch heuer wieder um 
eure Mithilfe und Unterstützung. Er-
lagscheine liegen bei der Raiffei-
senbank und der Sparkasse, sowie 
in der Ordination Dr. Lemberger auf.

Unsere Bankverbindungen:
Sparkasse Uttendorf,
AT11 2040 2001 0011 1435
Raika Uttendorf
AT58 3503 9000 1802 5650.

Ein riesengroßes Dankeschön an 
alle die uns bisher unterstützt ha-
ben und wir wünschen allen Utten-
dorferInnen: bleibt´s gesund!

Das Team des SHU

Wir suchen immer wieder 
Freiwillige für den 
Besuchsdienst im 

Haus der Senioren sowie 
für die Auslieferung von 

Essen auf Rädern

werterweise Loisi Lackner. Kurt 
stellte in diesen Jahren ca. 22.000 
Essen zu und ist ca. 31.000 km ge-
fahren. Lieber Kurt, vielen Dank für 
deine ehrenamtliche Arbeit!

Unsere Angebote und Tätigkeiten:
Unsere Schwerpunkte sind das Aus-
liefern von Essen auf Rädern in Ut-
tendorf und Niedernsill, kostenloser 
Verleih von Pflegebetten (derzeit 
sind 8 Stück im Umlauf), Rollstüh-
len und Rollatoren sowie regelmä-
ßiger Lesedienst und Besuche im 
Haus der Senioren.

Wir helfen rasch und unbürokratisch. 
Sollten Sie sich in einer schwierigen 
Situation befinden und unsere Hilfe 
benötigen, oder aber auch Mitglied 
in unserem Team werden wollen, 
wenden Sie sich bitte an:

Johann Egger:
Tel. 0664 1588199

oder

Sophie Gruber: 
Tel. 0664 2205628

Im Bild unser ehemaliger Obmann Otto Ludl bei der Übergabe eines Fernsehers im Haus der Senioren
von li. nach re.: Pflegedienstleit. Rosi Astl, Otto Ludl,  Inge Seidl (Leitung HDS),  Annemarie Hack, Hans Egger, Bgm. Hannes 
Lerchbaumer, Roman Egger und Andreas Bischof (Mitarb. HDS)
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T O U R I S M U S V E R B A N D

Liebe Uttendorferinnen und 
Uttendorfer!

Der Tourismus in unserem Land be-
findet sich wieder in einer sehr he-
rausfordernden Zeit. Was uns die 
Krise jedoch gezeigt hat ist, dass 
ohne Tourismus etwas fehlt. Die 
Branche ist mehr als nur ein wichti-
ger Arbeitgeber und Wirtschafts-
faktor. Es ist bewusst geworden, 
dass die Branche für die Wertschöp-
fung aber auch für funktionierende 
regionale Kreisläufe von größter Be-
deutung ist. 

Die vergangene Zeit wurde inten-
siv für die Aufbereitung des touris-
tischen Marketings und der 
Weiterentwicklung aktueller Ur-
laubsthemen genutzt. Aber nicht 
nur das, die Aufgaben des Touris-
musverbandes haben sich erwei-
tert, wir wurden zur verlässlichen 
Anlaufstelle und Informationsdreh-
scheibe für die gesamte Branche 
rund um die aktuellen Maßnahmen 
und Themen. In der Sommersaison 
war es umso erfreulicher zu beob-

achten, mit welcher Zuversicht und 
Elan unsere Betriebe wieder ans 
Werk gegangen sind und wie der 
Zusammenhalt in der Region ge-
stärkt wurde. Trotz all der Einschrän-
kungen und Maßnahmen blickt der 
Tourismusverband auf eine sehr er-
folgreiche Sommer- und Herbstsai-
son zurück. 

Im vergangenen Sommer haben wir 
erstmalig einen E-Bike Verleih bei 
uns im Tourismusbüro angeboten. 
Dieser kam sowohl bei unseren Gäs-
ten, aber auch bei euch Uttendorf-
erinnen und Uttendorfer sehr 
positiv an. Umso mehr freut es uns, 
dass wir diesen Service auch in der 
kommenden Sommersaison wieder 
anbieten werden.

Wir haben laufend unsere Projekte 
an die aktuellen Situationen ange-
passt. Jedoch haben wir immer 
nach dem Motto gehandelt: Alles 
was möglich ist umzusetzen! 

So war es uns möglich folgende Ver-
anstaltungen in der Sommersaison 

umzusetzen und durchzuführen:

• 9. – 10. Juli 2021: Mountain-
surf zum Sommerstart

• 30. – 31. Juli 2021: Großglock-
ner Ultra Trail

• 6. & 13. August 2021: Däm-
merschoppen mit der Trach-
tenmusikkapelle Uttendorf

• 14. August 2021: Bezirksblät-
ter Wandertag

• 28. August 2021: Bauern-
herbsteröffnung beim Musik-
pavillon

• 25. September 2021: Bauern-
herbstfest am Berg

Vor allem bei Veranstaltungen sind 
wir auf eine gute Kooperation zwi-
schen Vereinen, Landwirtschaft und 
generell auf das touristische Netz-
werk angewiesen. In diesem Sinne 
möchten wir uns bei allen Mitwir-
kenden unserer Veranstaltungen 
bedanken und hoffen auf weitere 
gute Zusammenarbeit!

BEZIRKSBLÄTTER WANDERTAG

GROßGLOCKNER ULTRA TRAIL
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BAUERNHERBSTFEST AM BERG

BAUERNHERBSTERÖFFNUNG

Vorschau Wintersaison 
(COVID abhängig)
Leider müssen wir wieder einmal 
mit unseren geplanten Umsetzun-
gen für den Winter warten. Jedoch 
gilt auch für die kommende Winter-
saison: Alles was möglich ist – also 
zur jeweils aktuellen rechtlichen Si-
tuation – werden wir auch umset-
zen!

• 18.02.2022 !NEU! Kinder Winter-
zirkus beim Moosenlift in Koope-
ration mit der Skischule Lederer 
und dem USC

• 04.03.2022 - Kinder Winterzirkus 
in der Weißsee Gletscherwelt

• 19.03.2022 - Bezirksblätter 
Bergauf Skitour

• 25.03. – 27.03.2022 - Skitouren-
winter.at Skitourencamp auf der 
Rudolfshütte

• 01.04. – 03.04.2022 - Freeride 
Camp mit Skischule Lederer

• 08.04. –10.04.2022 - Skitouren-
winter.at Skitourencamp auf der 
Rudolfshütte

Wissenswertes zur Wintersaison:

• Moosenlift Betriebszeiten täglich 
von 11.00 – 16.00 Uhr (je nach 
Schneelage) – KOSTENLOS + 
zusätzlich hält der Skibus in den 
Ferienzeiten direkt beim Moosen-
lift!

• Auch in diesem Winter können 
im Tourismusverband wieder 
Schneeschuhe & Stöcke ausgelie-
hen werden

• Tages- und Nachtloipe 
(beleuchtet bis 21.00 Uhr) rund 
um den Erlebnisbadesee

• Neuer Eislaufplatz bei der alten 
Gemeinde

• Spiel & Spaß beim Rutschhügel 
am Badeseegelände süd!

• Abwechslungsreiches 
Wochenprogramm mit Wildbe-
obachtungen, Pferdeschlitten-
fahrten, Winterwanderungen …

Es ist an der Zeit, sich bei allen zu 
bedanken, die in dieser sehr her-
ausfordernden Zeit stets für uns da 
gewesen sind und immer mit uns 
gemeinsam nach Lösungen gesucht 
haben. Ganz besonders gilt auch 
der Dank unseren Partnern, die zur 
Bewältigung einer enorm schwieri-
gen Zeit ihren Beitrag geleistet ha-
ben.

In diesem Sinne bitten wir weiter-
hin um eure tatkräftige Unterstüt-
zung und bedanken uns für euer 
Vertrauen!

Für den Tourismusverband 
Uttendorf/Weißsee

Lara Mayer, 
Evelyne Thämlitz-Höllerer & 
Oliver Altenberger
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Uttendorfer Kinder unter 15 Jahre 
(Ausweispflicht) fahren gratis

• Tagesskipass für 
Erwachsene € 29,- 

• Teenie Day / Jugendliche bis 
19 J – jeden Samstag € 13,-

Einen besonderen Besuch 
wert sind die Ausstellungen:

• „Gletscher-Klima-Wetter“ - 
Nationalpark Hohe Tauern & 
ÖBB

• „Die Rudolfshütte – vom 
kleinen Schutzhaus zum 
Berghotel“

• ÖBB-Info Center-Bahnstrom 
am Enzingerboden

W E I S S S E E  G L E T S C H E R W E LT  & 
B E R G H O T E L  R U D O L F S H Ü T T E * * *
S K I E R L E B N I S  M I T  K R A F T P L AT Z !

Veranstaltungen:

• Wöchentlich - Freeride Days & 
Einsteiger Skitour  – Skischule 
Lederer

• Winterzirkus

• Geführte Gletscher-Skitour – 
mit einem Bergführer

• Skitouren- und Freeride 
Camps

Gratis Skibus – täglich: 
Ortsmitte: 8:45/10:55 zur 
Talstation Enzingerboden,  
Abfahrt vom Enzingerboden 
retour: 13:30/16:35 Uhr

Der Erfolg dieses Gebietes 
hängt davon ab, dass sich alle 

„Uttendorferinnen und Uttendorfer“ 
der einzigartigen Chance dieses 
Gebietes bewusst werden und 
diese auch nützen. 

Der touristische Erfolg kommt 
schließlich der gesamten Dorf-
gemeinschaft zugute! 

Es freut uns, möglichst viele von 
euch am Weißsee und auch in der 
Rudolfshütte begrüßen zu dürfen. 
Wir sind um ein gutes Angebot für 
euch bemüht! 

Dr. Wilfried Holleis & das Weißsee 
Team 

Info: T 06563/20150, weissee.at 

Winterbetrieb: 09.00 – 16.15 Uhr 
bis 24.04.2022 
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W I N T E R D I E N S T  I N  D E R  G E M E I N D E

Parken auf Gemeindestraßen – 
Schneeräumung – 
Duldungen – Schneeablagerung

Der Winter ist da und wir hoffen, 
dass er nicht zu intensiv ausfällt. Um 
einen möglichst reibungslosen 
Winterdienst sicherzustellen, ist es 
notwendig, neben einem gut orga-
nisierten Räum-/Streudienst auf ei-
nige wichtige Punkte aufmerksam 
zu machen:

Parken auf Gemeindestraßen
Nach § 24 Abs. 3 Straßenverkehrs-
ordnung besteht grundsätzlich 
Parkverbot auf Fahrbahnen mit 
Gegenverkehr, wenn nicht mind. 
zwei Fahrstreifen für den fließenden 
Verkehr frei bleiben. Diese Rege-
lung betrifft fast alle Gemeindestra-
ßen in Uttendorf. Aus diesem Grund 
appellieren wir an alle Beteiligten, 
die Benützung der Straßenflächen 
zu Parkzwecken, speziell in den Win-
termonaten, so gering als möglich 
zu halten.

Schneeräumung
Gemäß § 93 Abs. 1 StVO 1960 ha-
ben Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenommen 
Eigentümer von unverbauten, land- 
und forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von nicht mehr 
als 3 m vorhandenen, dem öffent-
lichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege, einschließlich 
der in ihrem Zuge befindlichen Stie-
genanlagen entlang der ganzen Lie-
genschaft in der Zeit von 6 bis 22 
Uhr von  Schnee und Verunreini-
gungen gesäubert, sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen. Die Einlaufschächte 

sind freizuhalten und Dachlawinen/
Eiszapfen in einem zumutbaren 
Zeitraum zu entfernen. Dies gilt auch 
dann, wenn die Gemeinde die Geh-
steige freiwillig (als Bürgerservice) 

„mitbetreut“. 

Gemäß § 91 Abs. 1 StVO 1960 sind 
Bäume, Sträucher, Hecken und der-
gleichen, welche in die Straße 
hineinragen, von den Liegen-
schaftseigentümern zu entfernen, 
um die freie Sicht über den Straßen-
verlauf zu gewährleisten.

Hinsichtlich der Bestimmungen des 
§ 93 Abs. 1 Straßenverkehrsord-
nung erlaubt sich die Gemeinde Ut-
tendorf darauf hinzuweisen, dass in 
unserer Gemeinde (im Gegensatz 
zu anderen Gemeinden) diese 
Pflichten der Anrainer großteils von 
den Mitarbeitern des Bauhofes der 
Gemeinde durchgeführt werden.

Die Gemeinde Uttendorf weist aus-
drücklich darauf hin, dass es sich 
dabei um eine unverbindliche 
Arbeitsleistung der Gemeinde Ut-
tendorf handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden 
kann. Die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene zivil-
rechtliche Haftung für die zeitge-
rechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten 
verbleibt in jedem Fall beim ver-
pflichteten Anrainer bzw. Grund-
eigentümer. Eine Übernahme 
dieser Räum- und Streupflicht durch 
stillschweigende Übung im Sinne 
des § 863 Allgemeines Bürgerliches 
Gesetzbuch wird hiermit ausdrück-
lich ausgeschlossen.

Abfluss von Wasser und Ablage-
rung von Schnee
Besitzer der an die Straße grenzen-
den Grundstücke sind nach § 10 
Landesstraßengesetz verpflichtet, 
den Abfluss des Wassers von der 
Straße auf ihren Grund zu dulden, 
ebenso wie die notwendige Abla-
gerung des bei der Schneeräu-
mung von der Straße abgeräumten 
Schnees einschließlich des Streu-
splitts auf ihrem Grund.

Schneezäune
Die Aufstellung von Schneezäunen 
ist gemäß § 11 Abs. 2 LStG. eben-
falls ohne Anspruch auf Entschädi-

gung auf allen benachbarten 
Grundstücken zu dulden.

Die Gemeinde Uttendorf versucht 
die Wintermonate so gut wie mög-
lich zu meistern. Wir übernehmen, 
wie Sie den vorangeführten Ausfüh-
rungen entnehmen können, we-
sentliche Aufgaben, die der 
Gesetzgeber den Anrainern über-
tragen hat. Leider ist es teilweise, 
gerade im Bereich unserer nicht 
sehr breiten Gemeindestraßen, sehr 
schwierig, diese Aufgaben in den 
Wintermonaten gut zu erfüllen, da 
immer wieder parkende Autos die 
Arbeit behindern.

Schneeablagerung auf 
Gemeindestraßen
Leider muss immer wieder festge-
stellt werden, dass Anrainer ihren 
Schnee vom Vorplatz und von Gar-
tenbereichen auf die Gemeinde-
straße räumen. Damit tragen sie zu 
einer zusätzlichen Verschärfung der 
schon angespannten Situation auf 
diesen Straßen bei. Diesbezüglich 
erlaubt sich die Gemeinde Utten-
dorf festzustellen, dass das Abla-
gern von Schnee vom privaten 
Bereich (Vorplatz, Gartenfläche 
usw.) auf die Gemeindestraße nach 
den Bestimmungen des § 92 StVO 
(Straßenverkehrsordnung) verbo-
ten ist. Personen, die diesen Vor-
schriften zuwiderhandeln, können, 
abgesehen von den Straffolgen, zur 
Entfernung, Reinigung oder Kos-
tentragung für die Entfernung oder 
Reinigung angehalten werden.

Die Gemeinde Uttendorf bedankt 
sich im Voraus für das Verständnis 
aller Grundstückseigentümer und 
hofft, dass durch gutes Zusammen-
wirken der kommunalen Ein-
richtungen und des privaten Ver-
antwortungsbewusstseins auch im 
Winter 2021/22 wieder eine gefahr-
lose Benützung der Gehsteige und 
öffentlichen Straßen im Gemeinde-
gebiet möglich ist.

HINWEIS: Die Mitarbeiter des Bau-
hofes sind bemüht, den Schnee bei 
der Räumung möglichst gleicher-
maßen auf beide Seiten der Straße 
aufzuteilen.

Der Bürgermeister
Hannes Lerchbaumer
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A K T U E L L E  I N F O R M AT I O N E N 
F I N D E N  S I E  A U F

• unserer Gemeindehomepage www.uttendorf.at
• facebook.com/Gemeindeamt.Uttendorf

GEMEINDE
UTTENDORF
SCHULSTRASSE 2
5723 UTTENDORF
TELEFON: 06563 8208-0
E-MAIL: GEMEINDE@UTTENDORF.AT
WWW.UTTENDORF.AT

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO BIS FR: 08:00-12:00 UHR
MO UND MI: 13:30-17:00 UHR

TERMINE AUSSERHALB DER 
ÖFFNUNGSZEITEN NUR IN 
AUSNAHMEFÄLLEN MIT 
TELEFONISCHER VORANMELDUNG

BILD: G. ENTFELLNER


